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Die DFG Excellenzintitiatve & Informationsinfrastrukturen

Zukunftskonzepte
universitärer Spitzenforschung

Exzellenzcluster

Graduiertenschulen

Information als Basis-Infrastruktur ?
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• Medienwandel: Papier  - Digital

• Digital Divide bei kostenpflichtigen Informationen 

• Veränderte Publikationsmodelle  

• World Wide Web schafft  

neue Soziostrukturen der Wissenschaft

• Innovationswettbewerb und Anwendungstransfer

Herausforderungen im Wettstreit um Informations-Exzellenz

http://www.dfg.de/forschungsfoerderung/wissenschaftliche_infrastruktur/lis/download/positionspapier.pdf
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Vom Druck zum Digitalen Medium

• Retrospektive Digitalisierung

- DFG Förderung seit 1997

- > € 30 Mio. > 100 Projekte

- Bücher, Zeitschriften, Manuskripte, Bilder, 
Lexika, Audiovisuelle Materialien

- Pilotphase: Machbarkeit, Know-How, Nutzen

• Ergebnis der Evaluierung in 2005

- Die Digitalisierung der Sammlungen ist für 
die verschiedenen Forschungsfelder 
höchst relevant

- Jedoch: zu viele Forscher wissen gar nicht 
dass es die Digitalisierungen gibt.

Der Medienwandel wird zur vollständigen Digitalisierung der 
Sammlungen der kulturellen Überlieferung führen
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Zugangsportale zu digitalen Sammlungen

• Materialspezifische Portale
- VD16, VD17, VD18
- Manuscripta Mediaevalia
- Kalliope
- Marburger Index Kunst & Architektur
- DigiZeit

• Zentrales Verzeichnis Digitaler Drucke
www.zvdd.de

• Wettbewerbsfaktoren
- Menge der Inhalte & Qualität
- Recherche, Erschließung, Mehrwertdienste
- WEB 2.0, dienstorientierte Architekturen

• Benchmarks
Google & JSTOR

Wettbewerbsvorteile werden bei der Digitalisierung 
nur durch eine strategische Bündelung von Projekten erzielt

http://www.zvdd.de/
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Digitalisierung im neuen DFG Positionspapier

• Drucke des 16. und 17. Jahrhunderts 
Digitalisierung baut auf bestehenden Online-
Nationalbibliographien auf 
(ca. 100.000 Titel des VD16, ca. 235.000 Titel des VD17)

• Drucke des 18. Jahrhunderts
Das geplante nationalbibliographische Unternehmen VD18 
bezieht von vornherein die Digitalisierung der Bestände 
mit ein

• Forschungsbibliotheken
Digitalisierung und Erschließung großer 
Bestandssegmente in deutschen Forschungsbibliotheken

• DFG Sondersammelgebiete
Komplette Digitalisierung von gemeinfreien Bestände in 
ausgewählten DFG Sondersammelgebieten

• Materialspezifische Portale
Weiterer Ausbau der digitalen Repositorien der kulturellen 
Überlieferung, u.a. für Archivmaterialien
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Umfassender Zugang zum Wissen ist Schlüsselressource

Der Leistungswettbewerb der Hochschulen sollte auf der
Grundlage des freien Zugangs zum Wissen 

geführt werden

• Ziel: Elektronische Zeitschriften & Datenbanken

überall umfassend & frei zugänglich

• unabhängig von Profil & Finanzkraft der 

einzelnen Hochschulen & Forschungsinstitute

• Freier Zugang zum veröffentlichten Wissen ist 

entscheidende Voraussetzung für

Wissenschaftsfreundliche Gesellschaft

Wissenschaftliche Kreativität und Produktivität

Förderung junger Wissenschaftler von der Schule an
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DFG Nationallizenzen für digitale Medien

• Lizenzverhandlungen auf nationaler Ebene
- sichern den Zugang für alle
- stärken Verhandlungsposition
- günstigere Konditionen durch Economies of Scale

• DFG Sonderförderung 2004 / 2005: € 30 Mio.
- Fokus: abgeschlossene Sammlungen

• Ziele des DFG Positionspapiers
- Erweiterung auf lfd. elektr. Zeitschriften
- Bündelung der regionalen Konsortien zu einer

virtuellen Beschaffungsagentur
- Gemeinsame Lizenzverhandlungen mit Europäischen 

Partnerorganisationen
• Benchmark      UK Digital Procurement Company (JISC)

DFG Nationallizenzen übertragen das
bewährte Konzept der überregionalen Literaturversorgung

in die digitale Publikationsumwelt
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Veränderte Publikationsmodelle

• Grundlage des Leistungswettbewerbs
Zugang zu wissenschaftlichen Originalpublikationen

kostenfrei für Endnutzer, schnell, umfassend, für jeden

• Wettbewerbsvorteil
frühzeitige Sichtbarkeit & Verbreitung

eigener hochwertiger Forschungsresultate



10

Open Access

• Vielzahl der Optionen

- Pre-Print Server

- Self-Archiving begutachteter & publizierter 
Veröffentlichungen

- Verlagsunabhängige Publikationen 
von Universitäten & Fachgesellschaften

- Kommerzielle author-pays Modelle

• Benchmarks

Los Alamos Server

PubMed-Central 

BioMed Central

Die vorhandene Stärke beim Aufbau von Hochschulservern
sollte in Deutschland strategisch genutzt werden
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Vernetzung von Open-Access Repositorien

• Umfassende Vernetzungsstruktur für Repositorien digitaler Dokumente 
- institutionelle & fachliche Repositorien
- Vernetzung mit Verlagsrepositorien

• Worauf kommt es an
- Hochwertige & kompatible fachliche Erschließung
- Suche & Browsing
- Link-Server für Zitations-Netzwerke
- Service Oriented Architectures (SOA)
- Öffnung für WEB 2.0 – Aggregatoren für OAI
- Neue Metriken für Impact Analysen
- Nutzungsstatistiken
- Langfristsicherung

• Benchmark European Digital Repository Infrastructure
- Vision für eine Europäische Excellenz-Infrastruktur

Primäre Erfolgsvoraussetzung ist die Akzeptanz der Wissenschaftler
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Neue Soziostrukturen der Wissenschaft im World Wide Web

• Grundlagenforschung zunehmend

- arbeitsteilig organisiert,  quasi-industriell

- Beispiele: Human Genome Projekt

- Technologien: E-Science; GRID-Computing

• Virtuelle Forschungsumgebungen verbinden 

- Zugang zu Informationsquellen

- Werkzeuge zur wissenschaftlichen Arbeit im Netz

- Übernahme von Modulen in eigene Systeme (SOA) 

- Kommunikation mit Kollegen

- Veröffentlichung & Verbreitung von Ergebnissen

- Qualitätskontrolle, Kritik, Korrektur

Aktive Beteiligung bei Erfindung, Gestaltung und Betrieb
von Virtuellen Forschungsumgebungen ist ein 

entscheidender Faktor im internationalen Wettbewerb 
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Benchmark: National Center of Biological Information
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Aktionsschwerpunkte für netzbasierte Forschung

Netzwerk Forschungsbibliotheken für die Geisteswissenschaften

Virtuelle Forschungs- und Lernumgebungen

Zugang zu digitalen Primärdaten

Profilierung der Virtuellen Fachbibliotheken

Entwicklung innovativer Werkzeuge & Verfahren

- elektronisches Publizieren

- Informationsmanagement
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Innovations-Monitoring & Anwendungstransfer

• Innovations-Monitoring

- Beobachtung – Auswertung – Transfer
technologischer & professioneller Entwicklungen

- Benchmark:

TechWatch (JISC, UK)

• Inkubation

- Fokus – Profil - Management – Synergie
strategischer Projektaktivitäten

- Benchmark:

Ithaka (Mellon Foundation, USA)

• Nachhaltigkeit der Investitionen

- bereits bei der Projektinitiierung gestalten

- Benchmark

Stufenfolge: Projekt – Service - Company
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Kooperation als Wettbewerbsstrategie

Von der herkömmlichen Bibliothekspolitik ...

... zum Globalen Informationsmarkt

Als Antwort auf veränderte Anforderungen müssen 
sich die heute noch weitgehend getrennt 
operierenden Bibliotheken, Archive und 

Fachinformationseinrichtungen mit überregionaler 
Ausstrahlung zu einem kohärenten Gesamtsystem 

der digitalen Informationsversorgung für die 
Wissenschaft vernetzen. (DFG Positionspapier, 2006)

Letztlich gefordert ist eine auf nationaler 
Ebene koordinierte Politik, die auch die 

Bündelung der Finanzierungsquellen mit 
einschließt. (DFG Positionspapier, 2006)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Infos unter www.dfg.de

Deutsche 
Forschungsgemeinschaft
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